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Verbesserte finanzielle Unterstützung  
für Freiwilligendienste gewähren 

Die Freiwilligendienste – FSJ, FÖJ und BFD – sind ein Bildungs- und Orientierungsjahr für Menschen aller Alters-
gruppen, mit dem Ziel, die Bereitschaft für ehrenamtliches Engagement und Übernahme von Verantwortung zu 
fördern. Gleichzeitig eröffnen sie den Freiwilligen die Möglichkeit, Eindrücke und Erfahrungen in unterschiedlichen 
Lebens- und Arbeitswelten zu sammeln. Bei den Rahmenbedingungen für junge Menschen, wie Taschengeld, Ur-
laub, Bildungstage unterscheiden die Träger nicht, in welchem dieser Freiwilligendienste diese tätig werden. 
 
Der Landesjugendring Thüringen e.V. erwartet Verbesserungen in den Rahmenbedingungen: 

• eine sofortige Angleichung des Taschengeldes im FSJ und FÖJ an das des Bundesfreiwilligendienstes 
und 
• das günstige Azubi-Ticketangebot für alle Thüringer Freiwilligendienstleistende umgehend zu öffnen. 

 
Dies stärkt die gesellschaftliche Teilhabe, die Motivation der Freiwilligendienstleistenden und kann dazu beitra-
gen, soziale Ungleichheiten zu reduzieren. 
 
Für die Freiwilligendienstleistenden wurde im Rahmen des BFD zum 01.01.2021 der Zuschuss für das Taschengeld 
um 50 Euro erhöht. Für das Thüringen-Jahr (Bezeichnung für das FSJ und FÖJ in Thüringen) ist leider (seit fast 18 
Jahren) keine Erhöhung des Taschengeldes erfolgt und auch nicht vorgesehen. Alle Bemühungen der Träger dies 
zu ändern waren bis dato erfolglos. Da zum 01.09.2021 der neue Zyklus in Thüringen startet, würde dies eine Un-
gleichbehandlung von jungen Menschen beim Einsatz in den Freiwilligendiensten nach sich ziehen. 
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Beschluss 

 
1. Die Positionierung wird beschlossen. 

 
2. Der Vorstand sowie die Vertreter*innen der Jugendverbände im Landesju-

gendhilfeausschuss werden beauftragt, hierzu den politischen und fachpo-
lititschen Diskurs in Thüringen zu führen.  
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